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Das Land Schleswig-Holstein wird sich an der

geplanten Stiftung 7Türme+ in der Hansestadt Lübeck beteiligen. Das teilten Ministerpräsident Daniel Günther und

Kulturministerin Karin Prien (beide CDU) jetzt in Kiel mit. 250 000 Euro stellt das Land für die zu gründende Stiftung

zur Verfügung.

Ziel der geplanten Stiftung 7Türme+ ist es, den Erhalt der fünf zum Weltkulturerbe zählenden Altstadtkirchen finanziell

dauerhaft zu sichern.

Ministerpräsident Daniel Günther und Karin Prien, Ministerin für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft,

Forschung und Kultur: „Die Lübecker Altstadt mit ihren historischen Kirchen ist ein Wahrzeichen, das weit über die

schleswig-holsteinischen und deutschen Grenzen hinaus strahlt. Die Kirchen sind das Herz des Lübecker Weltkulturerbes.

Deswegen setzt sich auch das Land dafür ein, dieses Kulturgut zu erhalten. Für die zu gründende Stiftung stellen wir 250

000 Euro zur Verfügung. Wir danken Bischöfin Fehrs für ihr großes Engagement zum Erhalt der fünf Kirchen und hoffen,

dass zukünftig eine breite gesellschaftliche Unterstützung die Arbeit der Stiftung trägt.“

Kirsten Fehrs, Bischöfin für den Sprengel Hamburg-Lübeck bei der Nordkirche: „Es ist ein wunderbares Zeichen, dass sich

das Land Schleswig-Holstein sowohl durch eine Zustiftung als auch durch die Mitarbeit in den Stiftungsgremien aktiv an der

Erhaltung der Lübecker Altstadtkirchen und damit des UNESCO-Weltkulturerbes beteiligen wird. Nur gemeinsam und mit

vereinten Kräften kann es gelingen, den Fortbestand der sieben Türme, die das Bild der Stadt Lübeck prägen, zu sichern.

Und weil der dauerhafte Erhalt der Kirchtürme eine Ewigkeitsaufgabe bleibt, werde ich nicht müde, weiterhin dafür zu

werben, sich dem Stifterkreis anzuschließen – für die jeweiligen Kirchengemeinden, für die Stadt Lübeck und für das

UNESCO-Weltkulturerbe.“

Petra Kallies, Pröpstin des Ev.-Luth. Kirchenkreises Lübeck-Lauenburg in der Hansestadt: „Wir freuen uns sehr, dass das

Land Schleswig-Holstein Mitstifter der neuen Stiftung 7Türme+ wird. Diese wird zum Ziel haben, den Erhalt der fünf großen

Altstadtkirchen Lübecks dauerhaft zu finanzieren. Diese Kirchen sind wesentlicher Bestandteil des UNESCO Welterbe-

Status der Hansestadt. Wir hoffen darauf, dass sich das Land Schleswig-Holstein als Mitstifter auch dafür einsetzt, weitere

Institutionen und Privatspender als Unterstützende zu gewinnen.“

23 Millionen Euro werden in den kommenden Jahren für die Sanierung der Türme des Doms benötigt. Weitere 30 Millionen

Euro müssen in längst überfällige Baumaßnahmen in St. Marien investiert werden. Die zukünftige Lösung soll die Gründung

der Stiftung 7Türme+ sein.

Das Ziel laut Satzungsentwurf: „Zweck der Stiftung ist der langfristige Erhalt des baulichen Weltkulturerbes der Lübecker

Innenstadtkirchen St. Aegidien, Dom zu Lübeck, St. Jakobi, St. Marien und St. Petri (Lübecker Innenstadtkirchen) als

herausragende Zeugnisse der Lübecker Geschichte und der mittelalterlichen Gotik im Ostseeraum, sowie als Orte vielfältiger

gottesdienstlicher Begegnungen, kultureller Veranstaltungen und der Kirchenmusik.“

Als Stifter stehen neben zahlreichen privaten Stifterinnen und Stiftern und dem Land Schleswig-Holstein bislang auch die
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Nordkirche, der Kirchenkreis Lübeck Lauenburg und die Kirchengemeinden der Lübecker Innenstadt fest.


